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Rezension

Medizinsoziologie ist als Fach sicher vielen bekannt, ihre Bedeu-
tung für das tägliche ärztliche Tun eher nicht. Das von Begenau,
Schubert und Vogd vorgelegt Buch möchte diesem Umstand ab-
helfen und an Hand ausgewählter Themen einen praktischen Zu-
gang zur Medizinsoziologie gerade auch für die Ausbildung von
Studierenden der Medizin ermöglichen. Es ist, wie die Autoren in
der Einführung darlegen, nicht auf Vollständigkeit angelegt. Die
soziologische Perspektive auf dieMedizin wird an Hand anschau-
licher, lebendig dargestellter Situationen ärztlichen Handelns mit
den thematischen Schwerpunkten "Interaktionstheorie", "Habitus-
theorie", "Handlungstheorie", "Phänomenologie", "Systemtheorie"
und "Techniksoziologie" dargestellt.

Das gut und angenehm lesbare Buch vermittelt auf diese Weise
nicht nur interessante Einblicke in dieMedizinsoziologie, sondern
bietet Anknüpfungspunkte für vielfältige Überlegungen zu Deter-

minanten ärztlichen Handelns. Die gelungene Darstellung lässt
erwarten, dass das Buch seine Intention, auch Grundlagen für den
Unterricht im Medizinstudium zu liefern, gut erreichen wird. Die
dargestellten Problemfelder werden auf dasWesentliche reduziert
und bestehende Widersprüche zu traditionellen medizinischen
Sichtweisen ohne Polemik, aber durchaus kritisch dargestellt. Eine
ganz knappe Darstellung relevanter Literatur am Ende jedes Ab-
schnitts und abschließende Betrachtungen zu den aktuellen, vor
allem durch die Dominanz ökonomischer Sichtweisen bestimmten
Problemen der Medizin runden das lesenswerte Buch ab.

Die entsprechend der Zielsetzung sehr knappe Darstellung bedingt
natürlich, dass nicht alle Themen in gebührender Tiefe abgehandelt
werden können und gelegentlich wichtige Aspekte und Literatur-
hinweise nicht angesprochen, bzw. grenzwertig, das Verständnis
behindernd verkürzt dargestellt werden.

Dies tut aber der Zielsetzung des Buches, einen Einstieg in die
Thematik sowie eine Orientierungshilfe zu bieten und weiterge-
hende Neugierde zu stimulieren, keinen Abbruch.

Insgesamt also ein lesenswertes Buch, dem man eine weite Ver-
breitung unter Studierenden, aber auch unter Ärztinnen und Ärzten
wünschen kann.
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